
Fragenkatalog
der etwas schwierigeren Art
zur Deutschen Geschichte
Themenkomplex I

Die  Germanen  und  Ihre  Reiche  der  Völkerwanderungszeit  und  frühes 
Mittelalter

1. Welche drei germanischen Stämme haben die vormals römische Provinz BRITANNIA ab dem 
5.Jhd. erobert?

2. Nennen Sie das mächtigste und durch eine Schlacht gegen die Römer bekannteste Kernvolk 
des späteren Großstammes der SACHSEN?

3. Ein weiteres Kernvolk der SACHSEN existiert heute noch als Teilbezeichnung in einem 
bundesdeutschen Ländernamen. Schreiben Sie den Volksnamen nieder!

4. 375 n.Chr. erfolgte der Einbruch der HUNNEN in Europa, der dann die Völkerwanderung 
auslöste. Durch welches bauliches Großwerk wurden die HUNNEN aus Asien nach Europa 
abgedrängt?

5. In der Zeit der Völkerwanderung gelangte ein Germanenstamm sogar auf einen anderen 
Kontinent. Wie hieß der Stamm und wo ließ er sich nieder?

6. Kennen Sie den Namen der Urheimat der BURGUNDER?

7. Jener Stamm, der auf einen anderen Kontinent gelangte, gab einer spanischen Landschaft 
seinen Namen. Wie heißt diese reizvolle Region?

8. Dieser Stamm, der heute noch in einer deutschen Redewendung verteufelt wird, unterteilte 
sich in zwei Bruderstämme, die SILINGEN und die ASDINGEN; der erstgenannte gab einer 
späteren deutsch/österreichischen Landschaft seinen Namen. Wie heißt diese?

9. Der heutige Name SCHWABEN führt sich auf welchen Germanenstamm zurück?

10.Der einzige Stamm, dem eine dauerhafte Reichsgründung gelang, kommt heute noch 
postalisch wie auch als zwei BAYRISCHE Regierungsbezirke vor. Nennen Sie diesen Stamm!

11.Vom welchen für sie typischen Kriegsgerät haben die SACHSEN Ihren Namen?

12.Welcher Stamm gilt gemeinhin als die Vorväter der heutigen HESSEN?

13.Wie hieß das Herrschergeschlecht der BURGUNDER?

14.Und das der OSTGOTEN?

15.Nun nennen Sie auch noch die Dynastie der WESTGOTEN?

16.In dem berühmtesten deutschen Heldenepos des Mittelalters, das allerdings erst rund 800 
Jahre nach den historischen Ereignissen zu Papier gebracht wurde, ziehen die BURGUNDER 
zu dem König der HUNNEN namens ETZEL. Wie hieß er denn wirklich?

17.Sein reeller Name stammt aus dem GOTISCHEN und bedeutet soviel wie?



18.Wie nannte man die Ratsversammlung der Germanen?

19.Füllen Sie bitte folgenden Text aus:
Wenn die Germanen in der Schlacht wie die............. gekämpft hatten, kamen sie nach 
dem Tod auf dem Schlachtfeld nach.........., dem Sitz des Göttergeschlechts der......... an 
die Tafel........und wurden dort von.............bedient.

20.Die Römer überlieferten uns die ersten Kontakte mit germanischen Völkern. Kennen Sie 
noch den Schrecken („Furor..............“), der in Rom in den Jahren 112 bis 103 v.Chr. 
umging. Nennen Sie zwei dieser erstmals in der Geschichte erwähnten Germanenstämme. 
Wenn Sie gar noch den dritten wissen, dann sind Sie sehr gut!

21.Sie kennen sicherlich den DIETRICH von BERN in dem ober erwähnten Heldenepos. Wie 
lautet sein richtiger Name und in welcher Stadt, in der auch begraben liegt, residierte er?

22.Die nächtlichen Schatten der WESTGOTEN am BUSENTO kennen Sie auch. Wohin waren 
denn diese GOTEN unterwegs und wen haben sie dort begraben?

23.Bei den KELTEN (ASTERIX läßt grüßen!) hießen die Seher und Heiler DRUIDEN. Wie hießen 
denn Ihre germanischen Kollegen?

24.Kennen Sie die Namen der letzten beiden OSTGOTENKÖNIGE, die am VESUV die letzte 
Schlacht Ihres Volkes schlugen. Gegen wen übrigens?

25.Auf welche germanischen Götter lassen sich folgende Wochentage zurück führen: 
DIENSTAG, MITTWOCH; DONNERSTAG und FREITAG!
Nehmen Sie sich die englischen Bezeichnungen zu Hilfe!

26.Im heutigen Südwestdeutschland vereinigten sich im 2. und 3.Jhd. n. Chr. die verschiedenen 
Kleinstämme zu zwei Großverbände: der eine war der Stamm der SUEBEN und der andere 
hieß?

27.Wie nennt man die germanischen Schriftzeichen?

28.Wie lautete der Name der WESTGOTISCHEN Hauptstadt in Spanien?

29.Mit dem Germanenstamm, der gar auf einen anderen Kontinent wechselte, zog sogar als 
treuer Verbündeter ein IRANISCH-KAUKASISCHES Reitervolk mit. Kennen Sie es?

30.ROM war von 386 v. bis 410 n. Chr.(!) nie von fremden Mächten erobert worden. Wer waren 
die Invasoren im Jahre 410 und jene von 455 n. Chr.?

31.Das WESTGOTENREICH in Spanien bestand über einen längeren Zeitraum. Wer setzte 
diesem ein Ende; wo geschah es und im welchem Jahr?

32.Nach dem Tode des HUNNENKÖNIGS ETZEL zerfiel sein Reich sehr schnell. Ein 
Germanenvolk, das dann selbst von anderen Germanenstämmen ausgelöscht wurde, machte 
dem HUNNENREICH in der ungarischen Tiefebene ein Ende, Wie lautete der Namen dieses 
Volkes?

33.Und welcher Germanenstamm brach 568 n. Chr. in Oberitalien ein, nahm es in Besitz und 
beendete so die Epoche der Völkerwanderungszeit?

34.Im Jahre 476 n. Chr. setzte ein germanischer Söldnerführer, der ein Fürst der SKIREN war, 
kurzerhand den letzten machtlosen WESTRÖMISCHEN Kaiser ROMULUS AUGUSTULUS ab. 



Das war das formale Ende WESTROMS. Wie hieß dieser germanische Herzog?

35.Dieser in der Frage 34 gesuchte Germane wurde nach der „RABENSCHLACHT“ hinterrücks 
und eigenhändig von einem anderen Germanenfürsten ermordet. Von wem?

36.Ist Ihnen noch der Name des WESTGOTISCHEN Bischofs geläufig, der die Bibel ins GOTISCHE 
übersetzte und somit die CHRISTIANISIERUNG der Germanen einleitete?

37.Ein wesentlicher Grund warum sich die Germanenstämme nicht auf Dauer in den von Ihnen 
eroberten Ländern halten konnten war Ihr Glaubensbekenntnis. Sie waren zwar Christen; 
aber welcher Richtung gehörten sie an?

38.Kennen Sie die Namen des legendären sächsischen Herzogsbruderpaares, unter denen die 
Sachsen die ehemalige römische Provinz BRITANNIA erobert haben sollen?

39.Die siegreichen SACHSEN errichteten in BRITANNIA sieben Kleinkönigreiche, die sich mit 
den keltischen Kleinkönigreichen schlugen. Das ist der historische Kern der ARTUS-Sage. 
Heute erinnern an diese Sachsenreiche noch die Namen mehrerer englischer Grafschaften. 
Nennen Sie bitte drei!

40.Im Jahre 496 n.Chr. trat nach einer siegreichen Schlacht ein FRÄNKISCHER Gaufürst zum 
KATHOLIZISMUS über. Wie lautet sein Name und welcher heutige deutsche Vorname leitet 
sich von Ihm ab?

41.Wer war der letzte heidnische Germanenstamm und von wem wurde er mit Feuer und 
Schwert bekehrt?

42.Ein Heiligtum dieses letzten heidnischen Germanenstammes war die DONAREICHE und die 
stand in einem heiligen Hain. Wie hieß dieser?

43.BONIFATIUS, der „Apostel der Deutschen“, hieß „bürgerlich“ WILFRIED. Welchem Stamm 
gehörte er an?

44.Man höre und staune: vom welchem Land aus wurde im frühen Mittelalter die 
CHRISTIANISIERUNG Mitteleuropas vorangetrieben?

45.Wie hieß die bedeutende Herrscherdynastie der FRANKEN, die die Vorgänger der 
KAROLINGER waren?

46.Welches Amt begleitetet die KAROLINGER unter dieser Dynastie, bevor sie selbst nach der 
Königswürde strebten?

47.Die Vorfahren KARLS des Großen wurden als Herrschergeschlecht wie genannt?

48.Wie lautete der volle Königstitel KARLS ab dem Jahre 774. Denken Sie an Italien und die 
„EISERNE KRONE“!

49.Der von den FRANKEN in diesem Jahr besiegte Stamm gab Oberitalien seinen Namen. 
Welchen?

50.Die FRANKEN errichteten in Ihren Grenzgebieten besondere Grafschaften. Wie lautete der 
spezielle Name?

51.Trotz aller FRÄNKISCHEN und späteren deutschen Eroberungen und Kolonisationen im Osten 
gibt es heute noch slawische Minderheiten in Deutschland; genauer gesagt in der 



NIEDERLAUSITZ. Nennen Sie den Namen!

52.KARL besiegte sowohl die BAYERN wie auch die SACHSEN. Wie lautete die Namen der 
beiden Herzöge dieser Stämme?

53.Bevor die Germanen nach Süden Deutschlands vordrangen waren weite Teile von KELTEN 
bewohnt. Kennen Sie noch das KELTISCHE Wort für das lebenswichtige Salz?

54.Mit welchen SUEBISCHEN Herzog hatte es CÄSAR in seinem „DE BELLO GALLICO“ zu tun?

55.Der berühmte HERMANN, der sicherlich anders hieß, stoppte im Jahre 9 n. Chr. das weitere 
römische Vordringen nach Germanien. Kennen Sie den Namen des unterlegenen römischen 
Feldherrn?

56.Dann kennen Sie auch die Frau des Siegers!

Antworten zum Themenkomplex I

01 Sachsen, Angeln und Jüten

02 Cherusker

03 Falen, in Nordrhein-Westfalen

04 Große chinesische Mauer



05 Vandalen in Afrika

06 Bornholm = Burgundarholm

07 Andalusien = Vandalusien; von den Arabern später als ”Al Andalus” für das ganze 
maurische Spanien

08 Schlesien = Silingen

09 Sueben

10 Franken; frank und frei, frankieren; Ober –und Unterfranken

11 Sachsnot (beidseitiges Kurzschwert)

12 Chatten

13 Nibelungen

14 Amaler

15 Balten (Die“Kühnen“)

16 Attila; Diminutiv von „Ata“ ; der Vater bzw, das Väterchen; AtaTürk

17 Väterchen

18 Thing

19 Berserker Walhalla Asen Odins Walküren

20 Teutonicus Kimbern, Teutonen und Ambronen

21 Theoderich Ravenna in Oberitalien

22 nach Afrika König Alarich (Gedicht von Graf von Platen)

23 Skalden (= Heiler, Seher, Dichter); siehe auch nordisches „Prost“ = „Skol“

24 Teja und Totila; oströmischer Feldherr Narses

25 Thiu Wotan/Odin Thor/Donar Freija/Frigg / Thuesday/Wednesday/Thursday/Friday

26 Alamannen

27 Runen; entweder in Stein oder in Buchenrinde stabförmig („Buchstaben“)

28 Toledo

29 Alanen

30 Westgoten und Vandalen

31 Al Tarik (daher auch der Name Gibraltar „Dschebel al Tarik“); Fontenera; 711, 
Westgotenkönig RODERICH II.(span. Vorname „Rodriguez“)



32 Gepiden

33 Langobarden

34 Odoaker oder Odowaker

35 Theoderich; König der Ostgoten

36 Wulfila

37 Arianer; d.h. Jesus ist nicht gottgleich, sondern nur ein Mensch

38 Horsa und Hengist

39 Sussex, Essex, Wessex, Kent, Northumberland

40 Chlodwech = Ludwig; nach der Schlacht gegen die Alamannen bei Zülpich 496 n. Chr.

41 Sachsen; Karl, der Große

42 Irminsul

43 Angelsachse

44 Irland

45 Merowinger

46 Hausmeier ; Kanzler; Regenten; Verwalter

47 Pippiniden

48 Rex Francorum et Langobardorum; die «Eiserne Krone» der Langobarden

49 Lombardei

50 Marken; Markgrafen; fr. Marquis

51 Sorben und Wenden

52 Tassilo und Widukind

53 Hall (siehe z.B. Schwäbisch-Hall; Bad Reichenhall)

54 Ariovist

55 Varus

56 Thusnelda; „Tussi“
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